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(B1) Drei Aspekte des Südring-Ausbaus

S-Bahn-Ausbau (Zweite S-Bahn-Stammstrecke)

Fernbahn-Ausbau incl. Regionalbahn

Lärmsanierung für die Anwohner

Kapazitätsausweitung des Münchner S-Bahn-Systems

Ersatzstrecke bei Störfall im Tunnel

Erschließung des Südrands der Innenstadt incl. Westend, Sendling, Giesing und Au

Geschwindigkeitsanhebung von heute 110-120 km/h auf künftig 140 km/h

Neuer Regionalbahnhof Poccistraße

Beseitigung von Engpässen (sog. Fahrstraßenkreuzungen)

Ersatz der lauten Stahlbrücken durch lärmarme Betonbrücken

Lärmschutzwände und -wälle

Lärmschutzfenster
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(B2) Südring-Teilausbau versus Vollausbau

Argumente für Teilausbau

Argumente für Vollausbau

Teilausbau: eigene-S-Bahn-Gleise westlich der Isar,
Mischverkehr mit Regional- und Fernzügen östlich der Isar

Vollausbau: vollständig eigene-S-Bahn-Gleise

kostengünstiger

keine Sonderzuschläge (plus 2 Minuten) im S-Bahn-Fahrplan erforderlich

für 10-Minuten-Takt auf den Westästen der S-Bahn ausreichend

S-Bahn-Fahrplan kann unabhängig von Regional-/Fernverkehr erstellt werden

zusätzliche außerplanmäßige S-Bahn-Fahrten möglich

"kleiner Störfall": ein verspäteter S-Bahn-Zug wird spontan umgeleitet
> Aufholung von bis zu 6 min Verspätung
> Vermeidung Domino-Effekt in Stammstrecke

"großer Störfall": Sperrung 1. Stammstrecke
> (fast) alle Züge werden umgeleitet
> 2-min-Takt auf dem Südring
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(B3) Lärmschutz BImSchG versus Lärmsanierung

BImSchG: Bundes-Immissionschutzgesetz - strenger Lärmschutz greift bei Baumaßnahmen
Lärmsanierung: nur schwacher rechtlicher Anspruch für Bestandsstrecken

Anwendung BImSchG bei "erheblichem baulichem Eingriff":

zusätzliche Gleise
oder Trassenänderung (größerer Kurvenradius)

Zunahme des Lärms aufgrund von mehr Zügen
Bau von Bahnsteigen
Bau/Umbau von Weichen

optimaler Lärmschutz nur mit Ausbau
Anwohner begrüßen Ausbau

kein BImSchG:

kein BImSchG Lärmsanierung

Tag Nacht

BImSchG 59 dB 49 dB
Lärmsanierung 70 dB 60 dB
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(B4) Akzeptanz des Südring-Ausbaus aufgrund der Flächennutzung
und Lage der Gleise

Ostbf

Kolumbus-
platz

Poccistr.

Heimeranplatz

Leuchten-
bergring

Laim

Gewerbegebiete

kein ebenerdiger Verlauf durch Wohngebiete wie in
Fasanerie, Daglfing, Englschalking usw.
keine Tunnelforderungen der Bezirksausschüsse bzw. Anwohner

Damm Einschnitt Tunnel
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Wohngebiete

Hbf



(B5) Süddeutsche Zeitung vom 22.11.2007
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(B6) Streckenverlauf der zwei europäischen Fernbahn-Korridore in München
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(B7) Gleisplan Südring im Regional- und Fernverkehr ohne S-Bahn
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Fahrstraßen-
kreuzung

nur
eingleisig

Fahrstraßen-
kreuzungen

Fahrstraßen-
kreuzung
ohne Abbieger-
gleis

geringe Ein- und Ausfahr-
geschwindigkeit der
Mühldorfer Züge

zweiter Fußgänger-
tunnel endet bei
Gleis 7/8

Durchfahrgleise
kaum nutzbar

Kurve läßt nur
110 km/h zu

Kurve läßt nur
110 km/h zu

Kurve läßt
140 km/h zu

kreuzungsfrei dank
Richtungsbetrieb;
Verlängerung zweiter
Fußgängertunnel

Ein- und Ausfahrt
mit 140 km/h

Durchfahrgleise
ohne Bahnsteig
für 140 km/h


